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LAG Schwäbisches Donautal e.V. 
 
 

Protokoll zur öffentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 
LAG Schwäbisches Donautal e.V. 
 
 
Termin:  02. März 2023, 14.30 – 16:45 Uhr 
 
Ort:   Burggrafen-Halle Burtenbach,  
   Industriestraße 2, 89349 Burtenbach 
 
Teilnehmer:  siehe Anhang 1 - Teilnehmerliste 

Donautal-Aktiv: Lothar Kempfle; Andrea Zangl; Manuela Sing 
 
 
 

Top 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss der  
 Tagesordnung 

 
Zu Beginn der Mitgliederversammlung begrüßte sowohl Herr Leo Schrell, 1. Vorsitzender der LAG-
Schwäbisches Donautal e.V., als auch Bürgermeister Roland Kempfle von der Gemeinde 
Burtenbach die anwesenden Teilnehmer. 
 
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der teilnehmenden Mitglieder 
beschlussfähig. 

1.2 Beschluss der Tagesordnung 

Von Seiten der Teilnehmer gab es keine Einwendungen. 
 
 
Top 2 Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 

 

Der 1. Vorsitzende, Landrat Leo Schrell, gab einen Überblick über das abgelaufene 
Geschäftsjahr: 

 aktueller Mitgliederstand: 76 

 Gremienarbeit: 

 2 Steuergruppensitzungen (10. Februar / 02. Juni 2022); 

 4 Umlaufverfahren zur Beschlussfassung von Projekten (März, Juni, Juli, August 22)  

 2 Mitgliederversammlungen:  reguläre MV am 10. Februar 2023;  
außerordentlich MV am 23. Juni 2023 (Beschlussfassung neue LES)  

 Öffentlichkeitsarbeit:  

 Termine zu Öffentlichkeitsarbeit und Projektstarts 

 ca. 65 Presseartikel bzw. TV/Radiobeiträge  
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 Social-Media: seit 08/2022 ist der Instagram-Kanal Donautal-Aktiv online. 
64 Posts im Bereich Regionalentwicklung geschaltet, davon 46 zum Projekt  
„Regionale Identität“; aktueller Follower-Stand: 508  

 4 Infobriefe Donautal-aktive-Post! (April 2022, Juli 2022, Regionale Genusswochen  
Sept. 2022, Dezember 2022); Abonnenten aktuell: 561 

 Die wichtigsten Aufgaben des Teams Regionalentwicklung: 

 Aufbereitung neuer Trends im Bereich Regionalentwicklung 

 Weiterentwicklung der Schwerpunktthemen aus dem Bilanzworkshop:   
Entwicklungsnetzwerk „LEBEN und WOHNEN auf dem Land“;  
„Jugend-Aktiv im   Landkreis Dillingen“;Stärkung der Regionalen Identität 

 Motivierung und Aktivierung von Projektträgern zur Durchführung zukunftsweisender 
Projekte sowie deren fachliche Begleitung bis zum Projektstart. 

 Begleitung von Projekten mit regionsweiter Bedeutung (z.B. Premiumspazier-
wanderwege)  

 Unterstützung aller Projektträger bei der Projektabwicklung, Vermittlung fachliche 
Beratung und Planung. 

 Die wichtigsten Projekte / Tätigkeiten 2022: 

 Projektmanagement „Spazierwegewanderwege Roggenburger Forst“ 
(Kooperationsprojekt mit der LAG Neu-Ulm 

 Umsetzung und Erarbeitung von Projektkonzeptionen in LEADER zu den 
festgelegten Themenschwerpunkten: Entwicklungsnetzwerk „Leben und Wohnen  
auf dem Land“ und „Jugend-Aktiv im Schwäbischen Donautal“ 

 Projektmanagement „Regionale Identität – die besondere Verbindung von 
Landschaft, Produkten und den Menschen der Region“ (gefördert durch das StMFH) 

 Erarbeitung von Projektkonzeptionen in LEADER mit den zukünftigen Projektträgern 
und Beratung/Begleitung bis zur Projektantragstellung/Verbescheidung für: 
Qualitätsoffensive Hackschnitzel; Bikepark Thannhausen – Fahrspaß für Klein und   
Groß; Wasserwachtstation Oberrieder Weiher; Schlaf gut im Schäferwagen auf  
Theodors Berg; Begegnung und Erholung auf dem Naturhof Schön in Lutzingen;  
Premiumspazierwanderwege rund um den Roggenburger Forst - Teilprojekt 3 
„Umsetzung“; LEBEN und WOHNEN auf dem Land – Teilprojekt „Beratung und 
Öffentlichkeitsarbeit; Flusslandschaften in Schwaben erleben (Kooperationsprojekt  
LAGen Schwäbisches Donautal, Neu-Ulm, Begegnungsland Lech-Wertach, ReAL 
West); Verlängerungsantrag LAG-Management bis Juni 2023;  

 Vorbereitung und Erstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die 
LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 (ohne externes Beratungsbüro): 
Evaluierung der ausgelaufenen Förderphase 

- Durchführung einer Vereinsbefragung (ca. 1.800 Vereine in den beiden 
Landkreisen angeschrieben – Rücklaufquote bei 25 %) 

- Durchführung Strategieworkshop mit Festlegung der Entwicklungsziele bis 2027 

- Abgabe der LES im Juni 2022 

- Dezember 2022: Information über grundsätzliche Auswahl durch das StMELF 

- Offizielle Anerkennung als LEADER-Region erfolgt nach Erfüllung weiterer 
formaler Anforderungen (gilt für alle bayerischen LAGen) 
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Top 3 Bericht des Kassiers 

  
Herr Rainer Hönl, Kassier des Vereins LAG Schwäbisches Donautal e.V., erklärte, dass keine 
Kassengeschäfte getätigt wurden und damit keine Kassenprüfung notwendig war. 
 
 
 

Top 4 Entlastung des Vorstandes 

 
Herr Brunhuber dankte für die geleistete Arbeit und schlug die Entlastung des Vorstandes vor.  
Die teilnehmenden Mitglieder stimmten der Entlastung des Vorstandes per Handzeichen zu.  
 
Abstimmungsergebnis: 31 x Zustimmung 
   0 x Gegenstimmen 
   4 x Enthaltung 
 
 
 
Top 5 Einblick in die neue LEADER-Förderphase 2023 - 2027 

 
Herr Kempfle stellte anhand einiger Folien die Grundzüge der neuen Lokalen 
Entwicklungsstrategie 2023 – 2027 für das Schwäbische Donautal vor. 
Dabei ging Herr Kempfle im Besonderen auf das Zielsystem mit den definierten Entwicklungszielen 
ein: 
 
 

 



LAG Schwäbisches Donautal Telefon : 07325 95 101 20 
Hauptstraße 16 Fax :        07325 95 101 29     
89431 Bächingen E-Mail :   regionalentwicklung@donautal-aktiv.de 

 

 

Der LEADER-Koordinator Erich Herreiner vom ALEF Nördlingen-Wertingen stellte den 
Teilnehmenden den groben Fahrplan bis zum Start der neuen LEADER-Förderperiode vor: 

Die LAG Schwäbisches Donautal wurde im ersten Auswahlverfahren zur neuen LEADER-
Förderphase ausgewählt. Die offizielle Anerkennung ist, laut Ministerium, für den April geplant. Die 
neuen Richtlinien für die Förderphase 2023-27 sollen im Mai erscheinen, so dass ab Juni/Juli die 
Auswahl von neuen Projekten möglich wäre. 

 

 

Anschließend gab es eine kleine Kaffeepause (10 min). 

Einige Nicht-Mitglieder verließen anschließend die Mitgliederversammlung, da sich die weiteren 
Tagesordnungspunkte um vereinsrechtliche Angelegenheiten handelten. 
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Top 6 Neuwahl LAG-Entscheidungsgremium  

 
Für die kommende Förderphase LEADER 2023 – 2027 wurde das Entscheidungsgremium neu 
aufgestellt. Die Steuergruppe wurde hinsichtlich der Entwicklungsziele und der festgelegten 
Interessengruppen in der neuen LES besetzt.  
 
Die künftige Steuergruppe verfügt über insgesamt 22 Sitze. Jeder Sitz ist zusätzlich mit einem 
festen Vertretungssitz ausgestattet.  
 
Folgender Wahlvorschlag wurde unterbreitet: 
 
Anzahl Sitze: 22 Erst- + 22 Vertretungssitze 
davon Frauen: 17  (= Frauenquote von 39 %) 
davon unter 40 Jahren   5  (= „Jugendquote“ von 11 %) 
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Die einzelnen vorgeschlagenen Steuergruppenmitglieder stellten sich, sofern sie anwesend waren, 
der Mitgliederversammlung kurz vor. 

Es gab keine Änderungswünsche hinsichtlich der Vorschlagsliste von Seiten der Mitglieder.  

Herr Wiedemann ergänzte zur vorgegebenen Jugendquote, dass das Ziel von LEADER sei, 
Kooperationen/Zusammenarbeit auf regionaler Ebene zu forcieren. Und man möchte junge Leute 
und Unternehmer animieren, mit Projekten gemeinsam die ländlichen Regionen voranzubringen. 
 
Als Wahlleiter wurde Herr Alois Brunhuber bestimmt. 

Per Handzeichen wurde darüber abgestimmt, dass die Wahl offen und en blog erfolgt. 
 
 
Wahlergebnis „LAG-Steuergruppe gesamt“ (per Akklamation): 
 
Zustimmung durch die Mitgliederversammlung:  33 x Zustimmung 
       0 x Gegenstimmen 
       0 x Enthaltung 
 
Die Wahl wurden von den gewählten Steuergruppenmitgliedern persönlich oder bereits vorab 
schriftlich angenommen. 
 
 
Top 7 Neuwahl LAG-Vorstand  

 
Als Wahlleiter fungierte Herr Alois Brunhuber. 

Per Handzeichen wurde bestimmt, dass die Wahl offen und en blog erfolgt. 
 
Wahlvorschlag: 
 
Erster Vorsitzender:  Leo Schrell 
Zweiter Vorsitzender: Landrat Dr. Hans Reichhart 
 
Kassier:   Axel Egermann, Geschäftsführer Regionalmarketing Günzburg GbR 
 
Beisitzer:   Tobias Steinwinter, Bürgermeister Gemeinde Zöschingen 
                                                                  und 2. Vorsitzender Dillinger Land e.V. 

   Heinz Gerhards, 1. Vorsitzender DLG - Kultur und Wir e.V. 
 
 
Wahlergebnis „LAG-Verstand gesamt“ (per Akklamation): 
 
Zustimmung durch die Mitgliederversammlung:  33 x Zustimmung 
       0 x Gegenstimmen 
       0 x Enthaltung 
 
Die Wahl wurde von den gewählten Vorstandsmitgliedern persönlich oder bereits vorab schriftlich 
angenommen. 
 
Anschließend übernahm der 1. Vorsitzende wieder die Sitzungsleitung. 
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Top 8 Beschlussfassung Geschäftsordnung LAG Schwäbisches Donautal e.V. 

 

Die Geschäftsordnung der LAG Schwäbisches Donautal wurde bereits im Rahmen der 
Mitgliederversammlung am 23. Juni 2022 (Verabschiedung neue LES 2023 – 2027) vorgestellt und 
auch vom Gremium verabschiedet.  

Aus formalen Gründen (Reihenfolge Abstimmung Steuergruppe bzw. Mitgliederversammlung) 
musste diese Abstimmung wiederholt werden.  

Die einzelnen Änderungen wurden mit der Einladung allen stimmberechtigten Mitgliedern der LAG 
zugeschickt. 
 
Abstimmung: 

Die Mitgliederversammlung stimmt den vorgeschlagenen Änderungen der Geschäftsordnung für 
die Förderperiode 2023 – 2027 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 33 x Zustimmung 
   0 x Gegenstimmen 
   0 x Enthaltung 
 
 

Top 9 Sonstiges, Wünsche, Anträge  

 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
a) Verabschiedung ausscheidende Steuergruppenmitglieder: 
 
Herr Schrell bedankte sich für die langjährige und engagierte Mitarbeit aller ausscheidenden 
Steuergruppenmitgliedern. Durch Ihr Engagement in den letzten Jahren konnten wir unsere 
Region ein Stück lebenswerter machen. HERZLICHEN DANK! 
 
b) Termine für das laufende Jahr: 
 
11. Juni 2023  Infotag zum Ökoflächenprojekt Buttenwiesen 
 
17. Sept. 2023 Donautal-Radelspaß in Ziemetshausen 
 
Okt. 2023  Forum „Ländliche Mobilität“ in Kooperation mit der LEW 
 
 
 
Um 16:45 Uhr bedankte sich der 1. Vorsitzende bei den Teilnehmenden und schloss die 
Mitgliederversammlung. 
 
Bächingen, 09. März 2023 
 
 
 
 
Leo Schrell       Manuela Sing 
1. Vorsitzender      Protokollführung 

Anhang 1: Teilnehmerliste Mitgliederversammlung 02. März 2023 
Anhang 2: Zusammenfassung_Änderung GO 2023 









Lfd. 
Nr. 

Text Geschäftsordnung bisher (17.10.2017) Textänderungen Vorschlag (23.06.2022) 

12  

A. Präambel 

 

Die Lokale Aktionsgruppe verfügt gemäß VO (EU) GSR/2012 

Art. 28 - 30 nach ihrer Anerkennung über Entscheidungs- und 

Kontrollbefugnisse bei der Umsetzung ihrer Regionalen 

Entwicklungsstrategie und damit bei der Auswahl von 

Vorhaben (Projekten), für die eine Leader-Förderung 

beantragt werden soll. Sie ist in ihrer Auswahlentscheidung an 

die Einhaltung der Bestimmungen zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Projektauswahlverfahrens gebunden. 

Dabei hat sie formale Mindestanforderungen zu erfüllen, 

insbesondere:  

• hat sie eine Einstufung der Vorhaben nach ihrem 

Beitrag zum Erreichen der Ziele der regionalen 

Entwicklungsstrategie vorzunehmen 

• hat sie für die erforderliche Transparenz bei der 

Projektauswahl zu sorgen,  

• sind Interessenskonflikte von Mitgliedern des 

Entscheidungsgremiums zu vermeiden  

• …. 

 … 

 

 

A. Präambel 

 

Die Lokale Aktionsgruppe verfügt gemäß VO (EU) 2021/1060 

Art. 31-34 nach ihrer Anerkennung über Entscheidungs- und 

Kontrollbefugnisse bei der Umsetzung ihrer Regionalen 

Entwicklungsstrategie und damit bei der Auswahl von 

Vorhaben (Projekten), für die eine Leader-Förderung 

beantragt werden soll. Sie ist in ihrer Auswahlentscheidung an 

die Einhaltung der Bestimmungen zur ordnungsgemäßen 

Durchführung des Projektauswahlverfahrens gebunden. Dabei 

hat sie formale Mindestanforderungen zu erfüllen, 

insbesondere:  

• hat sie eine Einstufung der Vorhaben nach ihrem 

Beitrag zum Erreichen der Ziele der regionalen 

Entwicklungsstrategie vorzunehmen 

• hat sie für die erforderliche Transparenz bei der 

Projektauswahl zu sorgen,  

• ist der Ausschluss von Interessenkonflikten von 

Mitgliedern des Entscheidungsgremiums bei jeder 

Projektauswahlentscheidung sicherzustellen und 

zu dokumentieren  

• … 

… 
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§5 Beschlussfähigkeit /Ausschluss von der 

Entscheidung bei persönlichen Beteiligungen 

  

(2) Das Entscheidungsgremium ist beschlussfähig, wenn 50 % 

der Mitglieder anwesend sind. Darüber hinaus ist 

erforderlich, dass mindestens 50 % der Stimmen in den 

Auswahlentscheidungen von Partnern aus dem 

nichtöffentlichen Bereich stammen müssen 

 

… 

 

 

 

 

(4) Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind von 

Beratungen und Entscheidungen zu Projekten, an denen 

sie persönlich beteiligt sind, auszuschließen. 

 

§5 Beschlussfähigkeit /Ausschluss von der 

Entscheidung bei persönlichen Beteiligungen  

  

(2) Das Entscheidungsgremium ist beschlussfähig, wenn 50 % 

der Mitglieder anwesend sind. Zudem ist es bei jeder 

einzelnen Projektauswahlentscheidung erforderlich, 

dass bei der Bewertung und Beschlussfassung zu 

jedem Projekt bei den stimmberechtigten Mitgliedern 

weder der Bereich „öffentlicher Sektor“ noch eine 

andere einzelne Interessengruppe die 

Auswahlbeschlüsse kontrolliert (max. 49 % der 

Stimmrechte je Interessengruppe) 

… 

 

(4) Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind von 

Beratungen und Entscheidungen zu Projekten, an denen 

sie persönlich beteiligt sind wenn ein Interessenkonflikt 

vorliegt, auszuschließen. Dies ist bei jeder 

Projektauswahlentscheidung sicherzustellen und zu 

dokumentieren. 
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§ 6 Beschlussfassung in Sitzungen und im 

Umlaufverfahren 

 

(2) Abstimmung im Umlaufverfahren (Ausnahmefall) 

… 

(b) Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind bei 

persönlicher Beteiligung auch im Umlaufverfahren von 

Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen. Sie sind 

verpflichtet, dies auf dem Abstimmungsblatt zu vermerken. 

 

 

 

§ 6 Beschlussfassung in Sitzungen und im 

Umlaufverfahren 

 

(2) Abstimmung im Umlaufverfahren (Ausnahmefall) 

… 

(b) Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind auch im 

Umlaufverfahren von Beratung und Beschluss-

fassung ausgeschlossen, wenn ein Interessenkonflikt 

vorliegt. Sie sind verpflichtet, dies auf dem Abstimmungs-

blatt zu vermerken. 
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§ 7 Protokollierung der Entscheidungen 

 

(1) Das Ergebnis der Beschlussfassung des Entscheidungs-

gremiums ist zu jedem Einzelprojekt zu protokollieren. Die 

einzelnen Beschlussfassungen sind Bestandteil des 

Gesamtprotokolls. 

Im Protokoll ist zu jedem Einzelprojekt mindestens 

festzuhalten: 

• Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit  

• Angaben über Ausschluss bzw. Nichtausschluss 

stimmberechtigter Teilnehmer von der Beratung und 

Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung   

• …. 

…. 

 

§ 7 Protokollierung der Entscheidungen 

 

(1) Das Ergebnis der Beschlussfassung des Entscheidungs-

gremiums ist zu jedem Einzelprojekt zu protokollieren. Die 

einzelnen Beschlussfassungen im Projektaus-

wahlverfahren, ebenso wie die erforderliche 

Dokumentation hinsichtlich der Vermeidung von 

Interessenkonflikten, sind Bestandteil des Gesamt-

protokolls. 

Im Protokoll ist zu jedem Einzelprojekt mindestens 

festzuhalten: 

• Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit  

• Angaben über Ausschluss bzw. Nichtausschluss 

stimmberechtigter Teilnehmer von der Beratung und 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

(3) Die Teilnehmerliste mit Angaben zur Gruppenzuge-

hörigkeit ist Bestandteil des Gesamtprotokolls. 

 

 

 

 

 

Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung 

Interessenkonflikt   

• Feststellung, dass bei den stimmberechtigten 

Mitgliedern weder der Bereich „öffentlicher Sektor“ 

noch eine andere einzelne Interessengruppe die 

Auswahlbeschlüsse kontrolliert (max. 49 % der 

Stimmrechte je Interessengruppe).  

• …. 

 

(3) Die Teilnehmerliste mit Angaben zur Interessen-

gruppenzugehörigkeit ist Bestandteil des Gesamt-

protokolls. 

 

 

(4) Nach jedem Projektauswahlverfahren ist eine aktuelle 

Rankingliste, aus der die Bewertung der jeweiligen 

Projekte ersichtlich ist, zu erstellen. Die Rankingliste 

ist Bestandteil der Dokumentation der Beschluss-

fassung. 

 

 


